
Nachfrage nach Ganzjahresreifen ist deutlich gestiegen

In Deutschland sind im vergangenen Jahr knapp 44,5 Millionen Pkw-, Transporter- und
Lkw-Reifen verkauft worden. Damit bewegte sich das Reifenersatzgeschäft geringfügig
über der Menge des Vorjahres. „Mit Zuwächsen bei Umsatz und Rohertrag und einem
positiven Betriebsergebnis kann die Reifenhandelsbranche in Deutschland für 2023 damit
zwar kein herausragendes, angesichts der schwierigen gesamtwirtschaftlichen Situation
aber doch ein zufriedenstellendes Geschäftsjahr bilanzieren“, stellt Michael Schwämmlein,
Geschäftsführer Technik beim Bundesverband Reifenhandel und Vulkaniseur-Handwerk
(BRV) fest.

Nach der eher verhaltenen Entwicklung im Vorjahr, legten Ganzjahresreifen wieder stärker
zu. Im Pkw-Bereich stieg die Nachfrage gegenüber dem Vorjahr um 11,6 Prozent und bei
den leichten Nutzfahrzeugen um 5,2 Prozent. Beide Fahrzeuggruppen stehen zusammen
für fast 95 Prozent des Mengenumsatzes und bilden das Segment der so genannten
Cosumer-Reifen. Der Verkauf von Winterreifen lag in etwa auf Vorjahresniveau (-0,1
Prozent), der Sommerreifenabsatz ging hingegen um durchschnittlich 7,2 Prozent zurück.

Der Absatz von Lkw-und Busreifen ging um fast zwölf Prozent auf knapp 2,43 Millionen
Stück zurück. Der BRV sieht dies im geringeren Transportaufkommen und einer
deutlichen Zunahme der Neufahrzeuge begründet, für die zunächst kein
Reifenersatzbedarf besteht. (aum)
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Reifenwechsel in der Fachwerkstatt.
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